
Beilage Zum Halle schen Tkgevlatt

7 5 WW
258 Sonntag

Lseales
Halle 1 November

Definitives Wahlergebnis Von Bormittag
9 Uhr ab fand heute im Sitzungssaale der Stadtvermd
neten die Ermittelung des Ergebnisses der am Dienstag
abgehaltenen Reichstagswahl statt Die Verhandlungen
leitete als Waylkommifsar der Landrath des Saalkreises
Herr Geheimer Regierungsrath v Krosigk Hinzugezogen
waren noch die Herren Staoträthe Helm und Fubel
die Stadtverordneten Gneist Demuth Simon Gru
neberg und Wolfs und Herr Direktor Eisentraut
Das Protokoll führte Herr Magistratssekretär Merker
Nachdem die Protokolle der 74 einzelnen Wahlbezirke ge
prüft worden waren wobei u A bemerkt wurde daß in
einem städtischen Bezirke ein Gedicht als Wahlzettel abge
geben ist wurde mitgetheilt daß seitens des liberalen
Wahlkomitss ein Protest gegen die Gültigkeit eines Theils
der abgegebenen Stimmen eingegangen sei in welchem auf
folgende bei der Wahl vorgekommene Ungehörigkeiten hin
gewiesen wurde Es sei bei einem Theile der auf Täg
lichsbeck lautenden Stimmzettel der Name so scharf gedruckt
worden daß derselbe aus der Rückseite deutlich erkennbar
gewesen sei In einem Wahlbezirke des Saalkreises habe
ferner der Wahlvorsteher bei der Stimmenabgabe einen
Zettel entfaltet und gelesen und drittens sei von einem
Gutsbesitzer in Reußen dem vom liberalen Wahlkomits
vor dem Wahllokale in Hohenthurm mit auf Herrn
Dr Meyer lautenden Stimmzetteln postirten Dienstmann
erst 2 später 3 geboten worden damit dieser seinen
Posten verlassen sollte Dieser Protest wurde obgleich er
wohl weiter nicht von Einfluß sein würde da so wie so
Stichwahl nöthig sei den Wahlakten einverleibt um mit
denselben eingereicht zu werden Das Endresultat ist fol
gendes abgegeben sind 17 588 gültige Trimmen von denen
Herr Oberbergrath Täglichsbeck 8080 Herr Dr Ale
xander Meyer 5901 Herr Hasenclever 3535 Herr
v Strombeck 58 Stimmen erhalten haben Zersplittert
sind 14 Stimmen Die absolute Majorität beträgt
8795 Stimmen und ist nicht erreicht worden

sDie Wasserzuführung für Glaucha wird
wegen Vornahme von Arbeiten am Hauptwasserrohre von
Montag den 3 d M 9 Uhr Abends ab bis Dienstag früh
unterbrochen werden also während dieser Zeit in den dor
tigen Grundstücken fehlen

Verpachtung Heute Vormittag fand in der
Rathsstube des Waagegebäudes ein Termin statt in welchen
das Terrain des ehemaligen Hirtenteiches am oberen Ende
der Hirtengasse von ca 55 Ruthen Flächeninhalt auf die
Zeit vom 1 April 1885 bis dahin 1891 zur Benutzung
als Gartenland verpachtet wurde Bisher betrug die Pacht
jährlich 63 heute gab das Meistgebot Herr Dachdecker
meister Seidewitz ab mit 48 Der Zuschlag wurde
vorläufig noch nicht ertheilt

Cröllwitzer Aktien Papierfabrik Zur Theil
nahme an der gestern Hierselbst abgehaltenen 13 ordentlichen
General Versammlung der Cröllwitzer Aktien Papierfabrik
waren 21 Actinaire erschienen welche ein Actiencapital von
297 000 zur Vertretung brachten Die Anwesenden ver
zichteten auf die Vorlesung des Geschäftsberichtes nahmen
von den über die Geschäftslage gemachten Mittheilungen
Kenntniß ertheilten den Rechnungslegern welche sich der
Abstimmung enthielten einstimmig Decharge und wählten an

Das Hallische Wahrzeichen
Der mit denselben Worten überschrieben Aufsatz in

Nr 252 1 Beilage zum Halle schen Tageblatt 1884 von
Dr tdeol Otte welcher einen hoch interessanten Beitrag
zur Erklärung des Hallischen Wahrzeichens liefert giebt eine
Deutung des letzteren die wesentlich von der abweicht welche
ich in meiner Arbeit über die Hallischen Bau und Kunst
denkmäler I Lieferung angegeben habe Es steht außer
Frage daß Otte s Meinung über archäologische Dinge maß
geblich ist beruht doch unsere gegenwärtige Kenntniß deutsch
mittelalterlicher Kunstarchäologie zum weitaus größeren Theile
erst auf dem was der staunenswerthe Fleiß dieses nimmer
müden Forschers geschaffen hat Er ist der Meister auf
den wir Jüngeren ehrerbietig hören werden Indessen darf
solche Verehrung doch einer selbstständigen Aeußerung wenn
sie auf guten Gründen zu stehen vermeint nicht hinderlich
fein und dieser Ansicht möchte ich Ausdruck geben indem ich
jetzt die Gründe darlege die ich für meine Deutung des
Wahrzeichens rücksichtlich des mir zu Gebote stehenden Raumes
in der beschreibenden Darstellung nicht anführen konnte

Da ich die St Jacobikirche zu Cöthen nicht kenne und
die Beißer sche Publication auch noch nicht gesehen habe so
kann ich über das Borkommen einer Darstellung zu Cöthen
die dem Hallischen Wahrzeichen ähnlich und gleichsam ihr
Vorläufer ist nicht urtheilen nur bemerke ich was für die
ungleiche Auslegung beider Bildwerke wichtig sein dürfte
nämlich die verschiedene Darstellung an sich und der verschie
dene Platz die Verschiedenheit der Entstehungszeit an sich
und solche im Verhältniß zu der des Baues an dem die
Sculpturen sich befanden

Eine Erklärung des Hallischen Wahrzeichens auch ohne
Rücksicht auf das Cöthener zu finden oder doch nachzuweisen
daß auch die bisher gegebenen Deutungen anfechtbar sind
dünkt mich möglich

Wenn ich nun auch davon absehen will daß die von
Otte 1841 s Neue Mittheilungen des Thür sächs Vereins VI
1 56 gegebene Auslegung sich auf eine Beschreibung des
Bildes gründet die wesentlich von der meinigen abweicht
Otte sah einen Esel auf Rosen wandeln der von einem
Manne mit einem Zweige getrieben wird ich sehe einen
Esel den ein Rosenzweig an drei Seiten unten hinten und
oben umkränzt und hinter dem ein Treiber die Peitsche

Stelle des durch den Tod ausgeschiedenen Herrn Justizrath
Riemer dessen Thätigkeit ehrende Anerkennung fand den
Herrn Gustav Boer aus Berlin in den Aufsichtsrath der
Gesellschaft Aus den Mittheilungen welche bei der Be
richterstattung gemacht wurden geht hervor daß die Betriebs
verhäitnisse das ganze Jahr hindurch in normaler Entwickelung ge
wesen sind daß das Jahr 1883/84 die höchste bisher er
reichte Produktion aufweist und daß auch der Bruttogewinn

der sich auf 542 344,67 beläuft alle seine Vorgänger
überragt Für Neubauten sind nachdem für Reparaturen
68 280,47 aus dem Betriebe bestritten wurden 69 501,55
verausgabt denen gegenüber 99 593,01 als Abschrei
bungen und diejenigen 103000 stehen welche dem D s
positions und Delcrederefonds zugeführt werden sollen Auf
diesem Conto und auf dem Reservefonds würde nach Vor
nahme der Buchungen nun 696126 stehen deren Vor
handensein in der Bilance durch die aufgeführten Außen
stände sowie die leicht realisirbaren Bestände die sich zusam
men auf 1 259 937,36 belaufen zum Ausdruck kommt
Die auf 18 /g festgesetzte Dividende gelangt vom 5 No
vember c ab mit 54 auf den Dividendenschein pro
1883/84 bei den bekannten Stellen zur Auszahlung

Der nächste Gefchichtsvortragj wird am Mitt
woch den 5 November von Herrn Cons Rath Professor Dr
Jacobi gehalten werden und zwar wird genannter Herr über

Die reformatorische Bewegung in England und Schottland
im 16 Jahrhundert sprechen

Unvorsichtig Gestern Nachmittag um 4 Uhr
lief beim Fahren in der kleinen Ulrichstraße ein Ballon
Schwefelsäure aus und entstieg folgedessen dem Straßen
Pflaster ein erstickender Dampf welcher die Passanten und
Anwohner belästigte Ein kleiner Knabe der unbekannt
mit der zerstörenden Wirkung der Schwefelsäure wiederholt
durch den lang hingezogenen Dampfstreifen lief mußte
dies sein Unterfangen mit dem Verlust seiner Schuhe
büßen

fFeuers Gestern Mittag brannte in Unter Masch
witz die Scheune des Gntsbesttzers Kretschmann mit allem
in ihr aufgespeicherten Erntesegen ca 400 Schock Ge
treide nieder Ueber die Entstehung des Feuers wel
ches um 11 Uhr aufging ist bisher nichts bekannt geworden

sSchö ff engericht In der gestrigen Sitzung
wurden wegen Hausfriedensbruch der Handelsmann Wilhelm
Raue zu 1 Woche der Kutscher Bauer zu 4 Wochen und
der Arbeiter Karl Pfitz mann zu 6 Wochen Gefängniß ver
urtheilt außerdem haben die drei Verurtheilten die Kosten
zu tragen Ferner wurde gegen den Schiniedemeister
Tänzer in Giebichenstein wegen Unterschlagung 14 Tage
Gefängniß und Tragung der Kosten erkannt

StaubeSamt Halle, Meldung vom 31 Oktober
Aufgeboten

Der Schuhmachermeister Friedrich August Kittel und
Johanne Dorothee Christiane Henriette Kötter Bernburger
straße 29 Der Fleischer Karl Friedrich Reinhold Vater
Neusellerhausen und Auguste Pauline Rosalie Arnold Dö
litz Der Fabrikarbeiter und Musikus Friedrich Karl Geist
Giebichenstein und Wilhelmine Friederike Henschel Plötz
Der Kaufmann Oskar Richard Rudel Halle und Pauline
Marie Luise von Gellhorn Hirschberg

Geboren
Dem Restaurateur Wilhelm Burkhardt Krausenstraße 3 a

ein S, Karl Wilhelm Dem Kesselschmied Louis Kutscher

schwingt so muß ich doch mit Nachdruck hervorheben daß
das Hallische Wahrzeichen nicht nur nicht dem Style nach
schwerlich älter ist als das 16 Jahrhundert sondern daß
es einfach ganz bestimmt dem Jahre 1583 angehört dessen
Angabe in großen erhaben gearbeiteten Ziffern doch zu über
sehen unmöglich ist Einem Bildwerke des letzten Viertels
vom 16 Jahrhundert aber dieselbe Bedeutung beizulegen
wie einem mittelalterlichen scheint mir unthunlich weil fast
alle symbolische Herrlichkeit des Mittelalters infolge der Refor
mation verloren gegangen war oder Wandlung erfahren hatte
Daher hat denn das literarische Zeugniß im
eus von der Ketten s hier keine Bedeutung sein ÄÄims kru
msiitg rium LcieLuw aä molam ksrsiis unter dem Diejenigen
zu verstehen sein sollen welche die Last ihrer Sünden zum
Sacrament der Beichte tragen ist ein g sirms des Mittel
alters und nicht des Jahres 1583 außerdem ist doch auch
ungewiß ob der Esel des Wahrzeichens wirklich ein Müller
esel ist und nicht wie ich meine ein Salzesel Das Bild
werk für die Copie eines untergegangenen vielleicht sehr
alten Hallischen Originales anzusehen ist unbegründet und
unmöglich weil das Copiren eines älteren Werkes dem Wesen
jener Zeit widerspricht und man doch eine Darstellung nicht
copirt haben wird die man nicht mehr verstand Auch die
Art der Anbringung der Sculptur spricht gegen eine mittel
alterlich symbolische Auslegung denn selbst die Bildwerke
die an den mittelalterlichen Kirchen sich nicht eng an die alles
beherrschende Eonstruction der Architektur schließen resp selbst
Constructionstheile sind sondern selbstständig auftreten als
Reliefs oder freie Statuen haben doch stets einen Platz der
ihre ästhetische Nothwendigkeit daselbst ihre Zugehörigkeit
zum Bau erkennen läßt nicht so das Hallische Wahrzeichen
welches scheinbar zufällig an seinen Platz gekommen ist ich
sage scheinbar denn thatsächlich dient es allerdings einem
constructiven Zwecke nämlich als Verschluß eines ehemaligen
Fensters freilich hat dieser Zweck nichts mit dem anfänglichen
Constructionsgedanken zu thun Die Anbringung des Reliefs
so lange nach der Baubeendigung etwa um 1540 wie ich
S 29 meiner Schrift nachgewiesen habe ist gewissermaßen
schon eine kleine Bauveränderung sodaß das Bildwerk auch
nicht einmal eine locale Bedeutung derart haben kann wie
sie beispielsweise den Ochsen beigelegt wird welche an der
Kathedrale zu Laon zu dankbarer Erinnerung dargestellt sind
weil durch sie das Baumaterial herbeigebracht worden ist

Ä November 1884

Ludwigstraße 9 eine T Rosa Martha Ella Dem Dienst
mann Friedrich Günther Thalgasse 6 ein S Hermann
Dem General Agent Paul Richard Rindfleisch Königsstraße 17
ein S Richard Paul Dem Eisenbahnzugführer Her
mann Egeling Südstraße 3 eine T Anna Louise Catharine

Dem Ingenieur Hermann Kaye Lindenstraße 1o ein
S Woldemar Conrad Georg Dem Buchhändler Franz
Krause Hermannstraße 6 ein S Franz Hermann Dem
Schuhmachermeister Franz Fricks Leipzigerstraße 34 ein S
Friedrich Karl Dem Kupferschmied Karl Heinrich Obst
Schmeerstraße 17/18 ein S Friedrich Wilhelm Otto
Dem Kutscher Gottlieb Lennicke Spitze 4 eine T Frieda

Gestorben
Auguste Bertha Fricke 32 I 9 M Taubenstraße 17ä

Des Zimmermann Louis Hennicke S Louis Karl 1 I
22 T Wörmlitzerstraße 30

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Den 15 Oktober der herrschaftliche
Diener S trübe mit W A H Elzemann Den 18 der Kauf
mann Belger zu Apolda mit A P C Preller Der Ingenieur
Kleemann zu Mannheim mit S Heynemann Den M der
Maler Schulze mit H M Hcdel Der Böttcher Dressel mit A
Schmerwitz Den 21 der Kaufmann Böttcher zu Chemnitz mit
L Eberhardt

Mrichsparochie Den 13 Oktober der Tischler Vogler mit
D E Weghenkel Der Buchhalter Lindner mit E Müürmann
zu London Der Zuschneider Troll mit B H E L Meißner
Den 19 der Bäcker Gielow mit H N Mooser Der Schuh
macher Volkmann mit M L F Christians

Moritzparochie Den 13 Oktober der Böttcher Bntterling
und K W A Suhle Den 13 der Schuhmacher Dietrich mit
M A Oemisch Den 2g der Schneider Rudoff mit A B
Lehmann

Neumarkt Z Den 15 Oktober der Kellner Habekost mit A
M S Hahn Den 13 der Holzhändler Krause mit E Zwarg
geb Biesecker Der Steinsetzer Krähnert mit F H Thüroff
Der Lokomotivheizer Ströfer mit A B L Goetsch Den IS der
Schornsteinfeger Ane mit L A Schneider

Glauchar Den 15 Oktober der Kaufmann Leonhardt mit
E H Wagner Den 18 der Maurer Schwarz mit F Friedrich

Der Eisendreher Kröbel mit K Th A A Schmoll
Getaufte

Zu u L Frauen Den 5 November 1883 dem Stadt
kassen Rendanten a D Klingner eine T Katharina Frieda Den
23 April 1334 dem Tapezierer Bönicke ein S Friedrich Karl Max

Den 3V Mai dem Arbeiter Berger ein S Gustav Arthur
Den 12 Juni dem Mechaniker Abraham ein S Willy Georg Fritz

Den 28 ein unehel S Franz Paul Den 4 Juli dem
Kaufmann Voß eine T Anna Hedwig Den 27 August dem
Schlossermeister Stolze ein S Karl Otto Den 1 Oktober dem
Kutscher Moritz eine T Martha Emma Den 4 dem Portier
Dönau eine T Jda Elisabeth Martha

Militär Gemeinde Den IS August dem Vieefeldwebel
Koch eine T Auguste Elise Jda Den 23 dem Vieefeldwebel
Mertens eine T Jda Anna Ennlie Wilhelmine

Mrichsparochie Den 28 Februar 1333 ein unehel S
Heinrich Valentin Paul Den 6 Juni 1884 dem Lokomotivheizer
Ketzscher ein S Hermann Willy Kurt Den 19 dem Schlosser
Bamme ein S Paul Franz Den 17 Juli dem Seiler Schmidt
eine T Emma Helene Martha Den 3 August dem Barbier
und Friseur Stollberg ein S Albert Paul Den 18 dem
Schlosser Meinhardt eine T Frieda Den 27 dem Schlosser
Reinhardt ein S Otto Hugo Den 1 September dem Schlosser
Reißer eine T Henriette Auguste Elisabeth Den 12 dem Kut
scher Busch ein S Karl Wilhelm Den 11 Oktober eine un
ehel T Johanne Adele Wally

Moritzparochie Den 9 Juni 1834 dem Maurer Kunze
ein S Hermann Paul Den 21 Juni dem Stellmacher Knorre
eine T Linna Martha Den 25 Juli dem Handarbeiter Boye
eine T Anna Bertha Den 14 September dem Kaufmann und
Fabrikbesitzer Seidel eine T Gertrud Elisabeth Dem Schlosser

Und schließlich kann wohl dieses Bildwerk welches zu einer
technisch und künstlerisch hoch entwickelten Zeit doch nur hand

werklich gearbeitet und aufgefaßt ist und einen so wenig ge
wühlten Platz inne hat die tiefe symbolische Bedeutung haben
die ihm nach dem L iribo1ieuk beizulegen wäre
und wenn wirklich ist auch die Auslegung im
bolieus die richtige oder gehört sie zu denen die in die
mittelalterlich kirchlichen Bilder mehr hineinsymbolisiren als
darinnen ist gleich den Commentationen zum Faust in unseren
Tagen Ob meine Deutung des Wahrzeichens die mit
der Hohndorff s übereinstimmt richtig ist mag dahin gestellt
sein jedenfalls ist sie die älteste und findet gewissermaßen
eine Bestätigung durch jene fast gleichzeitige ähnliche Dar
stellung in einem Bürg er Hause Lauffer wo doch an die
nicht gedacht werden kann welche die Last ihrer Sünden
zum Sacrament der Beichte tragen sondern zunächst gewiß
gedacht werden muß an die Arbeit und den Nutz darinn
zu Hall besteht das Saltzwerck dessen Produkte noch bis in
dieses Jahrhundert die alten Leute erinnern sich dessen
noch sehr wohl von zahlreichen Eseln transportirt worden

sind G Schönermark
Herr Professor I Zacher schreibt an eben der Stelle

des Halle schen Tageblattes daß er das Wahrzeichen augen
blicklich nicht mit beweisbarer Sicherheit zu deuten
vermag sodaß gewartet werden muß hoffentlich nicht zu
lange bis er die dazu erforderlichen litterarischen Hilfs
mittel die ihm jetzt eben nicht zur Hand sind gefunden
haben wird Inzwischen dürfte wohl ausreichende Zeit sein
das von ihm empfohlene LxioilöZiuin Lolssmsiisö des vom

jetzt Kardinal und Bibliothekar der vaticanifchen
Bibliothek zu Rom vordem Mönch des französischen Klosters
Solsme zu studiren damit es uns nicht an der genügen
den Kenntniß gebricht ohne welche es unmöglich ist einen
sehr beträchtlichen Theil der mittelalterlichen Kunst und
Litteratur gründlich zu verstehen und wirklich richtig zu wür
digen Es war wirklich auch hohe Zeit daß unsere Auf
merksamkeit durch ihn endlich einmal auf die Thätigkeit der
Schottenmönche in Deutschland gelenkt wurde über die einer
der besten Aufsätze in den beiden Jahrgängen der von Otte
und von Quast herausgegebenen Zeitschrift für christliche
Kunst steht nur schade daß alles dieses gar nichts mit
dem Hallischen Wahrzeichen zu thun hat D O



Günther eine T Marie Gertrud Den 30 ein unehel W Max
Paul Den 2 Okt dem Bahninvalid Wagner eine T Martha

Entbindungs Institut Den 10 Oktober ein unehel S
Friedrich Otto Den 12 eine unehel T, Alma Eine unehel
T Martha Den 15 eine unehel T Margarethe

Domkirche Den 26 September dem Maurer Tag ein S
Erdmann Friedrich Karl

Neumarkt Den 20 April dem Bahnarbeiter Sonneberg
ein S Robert Den 12 Mai dem Eisendreher Stoye eine T
Klara Emma Margarethe Den 29 dem Arbeiter Mertin ein S
Paul Franz Karl Den 4 Juni dem Schlosser Schmidt ein s
Christoph Theodor Friedrich Den 16 Juli dem Töpfer Müller
ein S Karl Emil Den 23 dem Lehrer Meyer ein S Karl
Hermann Hugo Den 4 August dem Arbeiter Dietze eine T
Anna Marie Den 14 dem Militärinvalid Eckart ein S Johann
Karl Arthur Den 15 dem Rautechniker Thieme eine T Klara
Elsbeth Den 23 dem Buchhändler Kegel ein S Emil Gustav
Paul Den 1 September dem Kutscher Sauer ein S Paul
Hermann Den 8 dem Böttcher Haßmann ein S Hermann
Gustav Arthur Den 10 dem Schuhmacher Schulze eine T
Henriette Auguste Bertha Den 28 dem Bäckermeister Friedrich
ein S Richard Willy Walther Den 8 Oktober dem Schorn
steinfeger Aue ein S Georg Heinrich Alfred

Glauchat Den 9 März dem Schuhmachermeister Meyer
eine T Anna Klara Den 25 Juni dem Schlosser Rümpler
ein S Konrad Julius Max Den 5 Juli dem Fleischer Keyser
ein S Friedrich August Emil Den 1 August dem Handarbeiter
Angermann eine T Selma Klara Den 11 dem Handarbeiter
Möbins ein S Friedrich Wilhelm Paul Hermann Den 14
September dem Zimmermann Roßberg eine T Minna Helene

Staudesamt Giebicheusteiu
Meldung vom 29 Oktober

Aufgeboten Der Steinbrecher A F C Naumann
und M L Schreiber Advocatenstraße 19 Geboren
Dem Steindrucker E F Dillner ein S Triftstraße 22
Dem Former R M Barth eine T Brunnenstraße 15
Dem Steinsetzer I F O Hennicke ein S Burgstraße 17

Gestorben Des Fabrikarbeiters G E E Barth T
16 I 8 M 20 T Lungenschwindsucht Triftstraße 37g

Meldung vom 30 Oktober
Eheschließung Der Fabrikarbeiter H F W Kropp

und Wittwe H A D Göhre geb Hesse Reilstraße 41
Geboren Dem Handarbeiter H O Sprotte ein S Brunnen
straße 35 Gestorben Des Zimmermann F W Gra
mann T todtgeboren Böckstraße 4

Meldung vom 31 Oktober
Aufgeboten Der Salinenarbeiter I C Mammitsch

un d C Fengler geb Linde kl Breitenstraße 5 Ge
boren Dem Former C F T Büschel eine T Schleif
weg 5 Dem Handarbeiter F H B Heinicke ein S
Reilsstraße 41 Ein unehel S kl Breitenstraße 11
Gestorben Des Former C F T Büschel T 1 T
Schwäche Schleifweg 5

Bericht öes Börienvereius zu Halle a/S
am 2 November 1884

Preise bei Posten aus erster Hund mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 kA mittlerer 142 ISO M besserer 150

159 M Roggen 1000 kg 144 152 M Gerste 1000 Futter
130 140 M Land 140 155 M seine Chevalier 160 172 M
Gerstenmal 100 k 26,50 28,00 M Haser 1000 Icx 133 139 M
Viktoria Erbsen 1000 KZ 180 200 M Bohnen weiße 100
20 21 M Linsen 100 kx 18 24 M Kümmel 100 KZ 58 60 M
Mohn blauer 38,00 39,00 M Stärke 100 kx 35,50 M
Spiritus 1t ,000 Liter Procente loco behauptet Kartoffel 46 M
Rüben 45,25 M Mböl 100 51 M Solaröl 100 kx 0,825/30
17,50 18 M Malzkeime 100 i A dunkle 9,50 M helle 10 11M
Kuttermehl 100 kg 14 M Kleie Roggen 100 kg 10,50 10,75 M
Wcizengrieskleie 10,25 10,50 M Oelkuchen 100 kx hiesige 14 M
fremde 13 M

Eonrsbericht der Vankfirmen zu Halle a S
Börse vom 31 Oktober

wsfui CourSnotiz

Mnge

4 Halleiche Sradt Obligationen 1882

3 18184 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 /o Sächsische Provinzial Obligatiorien
4 Manss Gswerksch Obligationen
4 /o Unstrut Regul Obligat
5 Hallesche Zuckerstederei Anleihe

Hypoth Anl der Zuckerf Körbisdorf
5 /o Hypoth Anl d Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche BaukvereinS Actien

do
Hallesche Zuckersiederei Act
Körbisdors Zuckerfabrik Actien
Glanzig Zuckerfabr Aet
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sächs Thüring Braunk Stamm Actien
Sächs Thüring Braunk St Priorität
Werschen Weißenfelser Braunkohlen Actieu
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabriken
Naumbnrger Brauukohlen Aktien
Bereinigte Sächs Thür Stamm Aetien

Stamm Priorität
Halleschi Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Tröllwitz Pap Fabr Aetien
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinensabrik Actien
Tönnern Malzfabrik Actien
LandSberger Malzfabrik Actien
Eileuburger Kattun Manufactur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Bereins
Packhofs Actien

Die Course der mit bezeichneten Effekten rerstehen sich
pro Stück

Hallescher Zuckerbericht vom 31 Oktober
Rohzucker Die Tendenz des Marktes war diese ganze Be

richtswoche über eine matte Mit Rücksicht auf das theilweife sehr
reichliche Angebot und die täglich schwächeren Auslandsberichte er
mäßigten Käufer successive ihre Limite die meist schlanke Annahme
fanden während einzelne Parthien mit höheren Forderungen vom
Markt zurückgezogen wurden Exportqualitäten büßten 0,40 0,60
Raffineriewaare 0,70 1,00 im Preise ein Umsatz 38500 Sack
Raffinirter Zucker Das schwache Angebot in essectiver Waare
begegnete in dieser Woche auch nur mäßiger Nachfrage und stellten
sich die Preise namentlich für gem Zucker täglich mehr zu Gunsten
der Käufer Heutige Preisnotirungcn Rohzucker für ttw Kilo

4 02 bez
3 97 G

4

4 101,75 bez
4

4 100,25 G
5

5
70 Brf

5 103 G
5 147 bez
5 143 Brf

koo
4

4

4 110,50 G
4 196 G
5 196 G
4 270 G
4

4 142 G
4 70 Brf
4 95 Brf
4 122,25 G
4 52 G
5 92 G
4 221,50 G
4

4

5

S

4

koo 1650 G
leg 450 G

Provinzielles
Kösen 29 Oktober Ein frecher Diebstahl wurde

in der Nacht vom 28 zum 29 Oktober aus hiesigem Bahn
hofe verübt Es wurden nämlich dem Bahnhoss Restau
rateur Bechstein aus seinem ziemlich dicht an dem stets
erleuchteten Stations Gebäude befindlichen festverschlossenen
Fischkasten eine Anzahl Karpfen im Werthe von ca 50
gestohlen Die Diebe haben jedoch wenigstens drei der
kleinsten Karpfen in dem Fischkasten zurückgelassen Heute
passirte eine Truppe Zigeuner unsere Stadt welche in einem
Restaurant die Kleinigkeit von 60 Flaschen Wein verzehrten

um dann jedenfalls die Einwohner der umliegenden Ort
schaften in der unverschämtesten Weise anzubetteln

Saalfeld 30 Oktober Gestern versuchte sich der
Tischlergehülfe Gerhard zu vergiften er nahm eine Portion
Weizen welche mit 16 Centigramm Strychnin vergiftet
war zu sich dem rechtzeitig zu Hülfe gerufenen Arzte
gelang es den Mann am Leben zu erhalten Gerhard war
wegen einer Schlägerei zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt
worden und suchte sich dieser Strafe zu entziehen

Aus deu Nachbarstaaten
Ein großer Theil des für den Bahnhof in Apolda

bestimmten provisorischen Stationsgebäudes ist
bereits mittelst Extrazuges von Bahnhof Roßlau dort ein
getroffen Auf dem dazu bestimmten Terrain sind bereits
die Bäume und Gebüsche entfernt und eine große Anzahl
Arbeiter ist mit Grundgraben nnd sonstigen Erdarbeiten
beschäftigt In ca 8 Wochen soll das mit allen erforder
lichen Räumlichkeiten ausgestattete Gebäude fertig gestellt
werden Ueber die Erbauung des neuen definitiven Sta
tionsgebäudes erfährt man noch nichts Bestimmtes man
scheint selbst oben über das Wo und Wie noch nicht einig
zu sein

Dresden 30 Oktober Se Maj der König Albert
von Sachsen wird wie man erfährt demnächst einige Beamte
seines Hausministeriums nach Braunschweig entsenden um vom
Regentschaftsrath oder den dortigen Testamentsvollstreckern
aus dem Nachlaß des Herzogs Wilhelm von Braunschweig
die ererbten Liegenschaften zu übernehmen

Krystallzucker kvrnzucker 96 40,80 41,20 Korn
zucker 95 39,40 39,80 Kornzucker 94 Rende
ment 88 39,40 39,80 Nachprodukte 92 88 34,50 31,50
Raffinirter Zucker ftir 100 Kilo Raffinade ffein Raffi
nade fein 57,00 Melis ffein 56,00 Melis fein 5 ein
Raffinade I 54,00 55,00 Gem Raffinade II 53,00 Gem
Melis I 51,00 Gem Melis II Melaffe zur Entzucke
rung 5,60 6,00 Melaffe für Brennereien 4,40 5,00

Wissenschaft Kunst Literatur
Geschichte des römischen Kaiserreichs von der

Schlacht bei Actium und der Eroberung Aegyptens bis zu
dem Einbrüche der Barbaren von Victor Duruy Aus dem
Französischen übertragen von Professor Dr Gustav Hertzberg
Mit ca 2000 Illustrationen in Holzschnitt und einer An
zahl Tafeln in Farbendruck 1 Heft a 80 Verlag von
Schmidt u Günther in Leipzig

Eine im großen Stile geschriebene ausführliche Ge
schichte des Römischen Kaiserreichs fehlt in Deutschland noch

und soll diesem Mangel durch die Uebersetzung der zweiten
Hälfte der berühmten Römischen Geschichte von Victor Duruy
eines der namhaftesten Gelehrten unter unseren französischen
Zeitgenossen abgeholfen werden Das Werk genießt schon
seit seinem ersten Erscheinen in der Gelehrtenwelt ein außer
ordentliches Ansehen es wird nun von Professor Dr Hertz
berg übersetzt Die deutsche Uebersetzung soll nur die Rö
mische Kaiserzeit umfassen In unserer Gegenwart wo deutsche
englische und französische Forscher in Bearbeitung größerer
und kürzerer Theile dieses wichtigen Zeitalters mit einander
wetteifern wird vielen Lesern die Uebersetzung eines Werkes
von Interesse sein welches ein durchaus charakteristisches Ge
präge trägt Die Uebersetzung liest sich recht gut die beige
gebenen Illustrationen Statuen Bauwerke Landschaften
Münzen zc darstellend sind den Originalen sorgfältig nach
gebildet und von vorzüglicher Ausführung Alle 2 Wochen
soll ein Heft erscheinen so daß die Anschaffung des Werkes
für Jedermann leicht gemacht ist und empfehlen wir dasselbe
der besonderen Aufmerksamkeit unserer Leser

Des Lahrer Hinkenden Boten neuer historischer
Kalender für den Bürger und Landmann auf das Jahr
1885 ist soeben im Verlage von I H Geiger Moritz
Schauenburg in Lahr erschienen Auch in dieser neuen
Ausgabe finden wir köstliche Beiträge namhafter Volks
fchriftsteller die von Rünstlerhand vortrefflich und reich
illustrirt worden sind In jener bekannten kernigen volks
thümlichen und gemüthlichen Sprache die eben nur dem
Hinkenden eigen ist versteht es das vorzügliche Büchlein

wie kein anderer Kalender auf die Hebung und Läuterung
des sittlichen Gesühls in ernster unv heiterer Weise zu
wirken Sei der alte liebe Hausfreund in seinem neuen
Rocke daher allen Familien aufs wärmste empfohlen

Das soeben erschienene Monatsblatt des Gustav
Adolf Vereins für die Provinz Sachsen November enthält
Aus der Provinz Sachsen Schleusingen Listen Aschers
leben Lützen Die 38 Hauptversammlung des evang
Vereins der G A Stiftung zu Wiesbaden Schluß
Diaspora Conferenz Der Königsberger Hauptoerein
Ermland Schlesien

Gerichtssaal
Leipzig 28 Oktober Cellulose Prozeß

Beim I C ivil Senat des Reichsgerichts wurde heute ein
namentlich für die Papierbranche das höchste Interesse bie
tender Prozeß verhandelt Es ist dies der seit langer Zeit
von den verschiedensten industriellen Kreisen mit Spannung
verfolgte Patentstreit gegen den Professor vr Mitscher
lich zu Münden rücksichtlich des ihm auf Neuerungen in
dem Verfahren zur Produktion von Gerbstoff unter Aus
beutung der Nebenprodukte unter andern Cellulose ertheil
ten Patents Der Papiersabrikant Behrend zu Varzin
hat dies Patent angefochten und dessen Nichtigkeitserklärung

beim Reichspatentamte beantragt Nachdem vor Jahres
frist das Reichs Patentamt diesen Antrag für gerechtfertigt
erklärt und die Richtigkeit des Mitfcherlich fchen Patents
ausgesprochen hatte war dieser Streit in Folge des von
dem Professor vr Mitscherlich gegen die Entscheidung des
Patentamtes eingelegten Rechtsmittels beim Reichsgericht
anhängig geworden Die Verhandlung beim Reichsgericht

hat zwei volle Tage in Anspruch genommen und ist der
Streit wie wir von zuverlässiger Seite erfahren nun end
giltig dahin entschieden daß das Patent des Professors
Mitscherlich soweit es die Gewinnung der Cellulose be
trifft für nichtig erklärt ist dagegen für die Ausbeute der
anderen Nebenprodukte in Kraft bleibt

Reichsgerichts Entscheidung Nach Ar
tikel 13 der Verordnung zur Verhütung des Zusammen
stoßens der Schiffe auf See vom 7 Januar 1880 muß
jedes Schiff einerlei ob Segelschiff oder Dampfschiff bei
Nebel dickem Wetter oder Schneesall mit mäßiger Ge
schwindigkeit fahren In Bezug auf diese Bestimmung hat
das Reichsgericht I Civilsenat durch Urtheil vom 24 Sep
tember 1884 ausgesprochen daß die Fahrt derartig zu
mäßigen ist um die durch den Nebel und die dabei ob
waltenden besonderen Umstände hervorgerufene Gefahr
eines Zusammenstoßes mit anderen in der Fahrt begriffe
nen oder ankernden oder aus irgend einem Grunde zeit
weilig manövrirunfähigen Schiffen thunlichst vermeiden zu
können Unter entsprechenden Umständen also beispiels
weise bei besonders dichtem Nebel wird der Schiffsführer
die Fahrt auf ein Minimum reduziren müssen

Der Hochverrathsprozeß wegen des bei Ein
weihung des Niederwald Denkmals von anarchistischer
Seite geplanten aber mißlungenen Dynamit Attentats wird
wie das Leipziger TM vernimmt aller Wahrscheinlich
keit nach in der ersten Hälfte des Monats Dezember in
Leipzig im großen Landgerichtssaale zur Verhandlung ge
langen Die Anklage befindet sich gegenwärtig noch bei der
Ober Reichsanwaltschaft und es wird dieselbe demnächst an
den ersten Strafsenat des Reichsgerichts zur weiteren Ent
schließung gelangen mit der Prozeßoerhandlung selbst wird
sich alsdann der vereinigte zweite und dritte Strafsenat
zu befassen haben Unbestimmt soll noch sein ob die zwei
anderen Verbrechen die den Angeklagten zur Last gelegt
werden die Dynamit Attentate im Polizeigebäude zu Frank
furt a M und in einem Restaurant zu Elberfeld gleich
zeitig mit dem Hochverrathsprozesse in Leipzig zur Aburthei
lung kommen oder ob sie nicht vielmehr an die betreffenden
Landgerichte zu deren Kompetenz sie wohl eigentlich gehören
verwiesen werden Die sämmtlichen Angeklagten acht an
der Zahl an ihrer Spitze der schon bei einem früheren
Hochverrathsprozesse mehrfach genannte Anarchist Reins
dors aus Pegau sind wie schon erwähnt im Lause der
letzten Tage von Elberfeld in das Leipziger Gerichtsgefäng
niß übergeführt worden Die Mostsche Freiheit hat dem
citirten Blatte zufolge Andeutungen gebracht daß gegen
das Gerichtsgebäude in Elberfeld in welchem die Ange
klagten gefangen saßen irgend etwas unternommen werden
solle und bei dem Vorhandensein zahlreicher zu Gewalt
thätigkeiten geneigter Elemente in dem großen Bevölkerungs
centrum von Elberfeld Barmen und dem Umstände daß
daselbst Truppen nicht garnisoniren hat man es wahrschein
lich für zweckmäßig befunden die Angeklagten schon jetzt zu
transpotiren

Vermischtes
Ein besonders eifriger Statistiker hat es sich

z ur Au sgabe gestellt es jedesmal zu registriren wenn unser
Kaiser um 1000 Täge älter geworden Heute also wird
unser Kaiser 32000 Tage alt Am 21 März liefen
87 Jahre ab gleich 31755 Tage Dazu kommen 21 Schalt
tage und ferner seit dem 22 März 224 Tage in
Summa 32 000 Tage

Berlin 30 Oktober Der vor einigen Wochen ver
storbene Herr Moritz Gerson hat in seinem Testamente
die Bestimmung getroffen daß nach dem Ableben seiner
Gattin welche bis dahin in dem Zinsgenusse bleibt sein in
der Thiergartenstraße belegenes und auf mehr als 500 000
Mark geschätztes Grundstück näher bezeichneten wohlthätigen
Stiftungen zukommen soll

New Iork 29 Oktober Nach Berichten aus San
Francisco haben an der Küste von Nieder Ealifornien ver
heerende Stürme gewüthet Der Dampfer Eftado de
Sonora der am 29 September Ma atlan mit 19 Passa
gieren und einer 38 Köpfe starken Mannschaft verließ ist
während der Stürme mit Mann und Maus zu Grunde ge
gangen Es wird auch der Untergang mehrerer anderer
Schiffe mit ihren Mannschaften gemeldet In Chicago
brannte heute eine Cigarrenfabrik gänzlich nieder Im obe
ren Stockwerk arbeiteten eine Menge Mädchen welche durch
Springen aus den Fenstern ihr Leben retteten wobei einige
Verletzungen davontrugen Drei Männer wurden getödtet
einer durch Herabspringen Der angerichtete Schaden beträgt
100000 Dollars

Bon Westerwik meldet man uns daß von der
gerette ten Mannschaft der Undine vier Offiziere neun
Unteroffiziere und 100 Mann bereits nach Kiel abgereist
sind Der Chef zwei Offiziere nnd die übrige Mannschaft
verbleiben bis auf Weiteres in der Nähe der Strandungs
stelle um bei ruhigem Wetter bei der Bergung des In
ventars thätig zu sein Die Geretteten sprechen sich im
hohen Grade lobend und anerkennend über die Bewohner
des Aggerstrandes aus

Ein eigenartiges Grabdenkmal beabsichtigt
die Wittwe des Malers Gustav Richter ihrem am
3 April d I Heimgegangenen Gatten auf dem Matthäi
Kirchhof errichten zu lassen Für dieses Grabdenkmal hat
der Baurath Professor Ende verschiedene Entwürfe gezeich
net Es handelt sich dabei wie eine hiesige Korrespondenz
schreibt um kein plastisches Kunstwerk über dem Grabhügel
sondern um eine halb architektonische halb landschafts
gärtnerische Anlage von deren Styl alles Pomphafte und
Anspruchsvolle von deren Charakter alles Düstere und
Trauervolle möglichst ausgeschlossen bleiben soll Die
Wittwe Gustav Richters ist bekanntlich die jüngste Tochter
des Komponisten Meyerbeer

Mannheim 30 Oktober Bei einem Pistolen
Duel l welches in Landau in der Pfalz zwischen dem Pre
mier Lieutenant Deckelmann 18 Infanterie Regiment



und dem Arzt vr Stöppel stattfand wurde Ersterer
tödtlich getroffen Ein Wortwechsel beim Kartenspiel soll
die Veranlassung zu dem Zweikampf gewesen sein

Ungarisches Paprikas Im ungarischen Reichs
tage hielt Franz Pulßky kürzlich eine Rede Nach derselben
trat Tisza der Ministerpräsident aus dem Saale des
Abgeordnetenhauses in die Couloirs wo er eine Cigarre
rauchend umherging Einer seiner Freunde ging ihm mit
den Worten entgegen Der Alte hat in Hemdärmeln ge
sprochen Ach was Hemdärmeln, entgegnete zornig
der Ministerpräsident in dieser Session sprechen Alle in

Unterhosen I

Neueste Mittheilungen
Berlin 1 November

Der Kaiser hat durch allerhöchste Ordre vom
18 d M bestimmt daß die Offiziere des Magdebur
gischen Husaren Regiments Nr 10 zu Ehren des Anden
kens ihres verstorbenen Chefs des Generals der Kavallerie
Herzog von Braunschweig Hoheit 14 Tage Trauer Flor
um den linken Unterarm anzulegen haben

Die Ankunft des Kaisers in Eberswalde auf
der Reise nach Hubertusstock gestaltete sich am Donnerstag
zu einem erfreulichen Ereigniß für das märkische Städtchen
Alle Wege die der kaiserliche Wagen vom Bahnhofe aus
zu passiren hatte waren von Neugierigen dicht besetzt und
auf dem festlich geschmückten Bahnhofe hatten sich die
Spitzen der Behörden eingesunden und vor demselben bil
deten die Forstakademiker die Schützengilde und die Mit
glieder des Landwehr Unterstützungs und Veteranen Ver
eins Spalier Als der Bäckermeister Wilcke als Haupt
mann der Vchützengilde meldete daß diese zur Stelle sei
antwortete der Kaiser Ich freue mich sehr wir sind ja
alte BekannteI Der Kaiser musterte alsdann die Gilde
sowie den Landwehr und Veteranen Berein und verabschie
dete sich von denselben mit den Worten Kinder ich
wollte Euch noch einmal sehen Adieu aber wenn wir
uns nicht mehr wiedersehen sollten Der Kaiser machte
später den Prinzen Wilhelm noch einmal auf die stattliche
Schützengilde aufmerksam und unterhielt sich in leutselig
ster Weise noch einige Zeit mit einigen der Dekorirten

Als der Kaiser und sein Gefolge ihre Equipagen bestiegen
folgten ihnen donnernde Hochs aus den dichten Reihen der
Bevölkerung nach

Der gestern erwähnte Dahlström sche Kostenanschlag

für den Nordostseekanal nimmt nach den Berl Pol
Nachr einen Gesammtkostenbetrag von 107400000 in
Aussicht welche sich folgendermaßen vertheilen

Grunderwerb u Nutzungsentschädigungen 6 300 000
Erd und Baggerarbeiten 48 794341 Befestigung der
Ufer und Böschungen und Bezeichnung des Fahrwassers in
den Seen 3 701 887 Hafen und Quai Anlagen Schleu
sen Siele c 17 S19 394 Brücken u Fähren 3 720 240
Gebäude 575100 Betriebseinrichtungen und maschinelle
Anlagen 1 221245 insgemein 25 567 793 was zu
sammen 107 400000 ergiebt

Diesem Kostenanschlag steht ein im Ministerium für
öffentliche Arbeiten bearbeiteter Anschlag gegenüber welcher
in Rücksicht auf die Erweiterungen die das Dahlström sche
Projekt erfahren soll in einzelnen Ansätzen höhere Kosten in
Aussicht nehmen mußte

Telegraphische Rachrichte
Berlin 1 November Orig Telegr d Hall

Tagebl Bisher find 293 Wahlresultate bekannt
darunter 80 Stichwahlen 39 Konservative 65 Zen
trum 16 Reichspartei 32 Nationalliberale
21 Freisinnige 8 Socialdemokraten 2 Volkspartei
11 Elsätzer 15 Polen und 4 Welsen

Wien 31 Oktober Das österreichische Konsulat in
Bombay meldet in Madras sei die Cholera ungewöhnlich
heftig aufgetreten Christen und Mohamedaner durchziehen
in Prozessionen die Stadt Die Bewohner der Umgebung
verweigern die Herbeischassung von Lebensmitteln

Rom 31 Oktober Heute unterzeichneten die Regie
rung und die Vertreter der Eisenbahnbetriebsgesellschaften den
Zusatzartikel welchen der Parlamentsausschuß verlangte und
welcher die Abänderungen nebst dem neuen Tarife billigt

New Iork 31 Oktober Der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Rhein ist hier angekommen und hat alle
Passagiere und die Mannschaft zusammen 186 Personen
von dem verbrannten Dampfer Maesdam mitgebracht

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
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1 Nov

2 Nm
8 Ab

7 M

770,0
770,0

763,0

4 15,6
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Ueberficht der Witterung
Ueber Ostcentraleuropa und der Südhälfte Rußlands

ist der Luftdruck über 775 min angestiegen während im
Nordwesten das Barometer gefallen ist Ueber dem Nord
und Ostseegebiete haben sich ziemlich steile Gradienten aus
gebildet so daß daselbst vielfach starke südwestliche Winde
auftraten Ueber Deutschland ist das Wetter ruhig trocken
und vielfach heiter jedoch stellenweise neblig In Nord
und Mitteldeutschland wurde vielfach Reif beobachtet in Bres
lau sank das Thermometer 2 Grad unter den Gefrierpunkt

Illtter/sivluigter srlg udt
siok IZsrrll xotköksr R örkmät in Mriod init allioilen
äass iok sokon msdringls äls LekvsinsrzMgn AsdiMvIit
g,bsr iminsr wir insiii Nsigsnigiäsn niodt ZsnuA dsssi
tiZtsn bis mir Hsrr Lraiiät äis siÄrksrö Lorts M II
xnWnüts äisss böLsiti tsn mir nun wsins Ag n s
Xrgnkiisit von LläinmASll NaZsnäruek Nao gnsäurv
nnä unrsAöllnässiASin LtiMg knA I zk sxröoizg disrinit
nun insinö volls AM iöäsniisit ans uuä ditts nooliinals
uin eins AussnäunA leb tmbs sobon Mg Hülks kür
msin Zuöiäsn in nsxruvb Asuoininen äoeli vg,r bis
sst/t Ms Nsäioin vgrZsbliob nnä so kgnn iob sinsin
fgäkn äsr mit siusrn äbnliebsn I siäsn bsbg it t j,8t
äis 3öbvöi krMIsn auk s beste sinpköblmi obtunAs
voll Xlsin 8obnbing ebsr rgn inrt g, N

Nan g ebts Aönsn ä r uk äkss ssäs Lob sbtsl
3 1s Mit nstt sin vsissss Kreu/ in rotbsm 6runä
nnä äsn MnisnsönA L Lrg nät s trüZt Lrbältlieb
Ä NIc 1 in üsn xotbsl sll

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Handlungsreisenden Otto HartMMM aus Halle

welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Betrugs verhängt
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängmß zu Halle a/S

abzuliefern Z 1371/84
Halle a/S den 27 Oktober 1884 Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 31 Jahre Größe Mittel Statur untersetzt Haare schwarz

Stirn gewöhnlich Bart kleiner Schnurrbart Augenbrauen schwarz Nase etwas ge
bogen Mund gewöhnlich Kinn rund Gesichtsfarbe sonnverbrannt

Kleidung schwarzer Ueberzieher schwarzer Hut

Im t Vvrlrvl r vergüte ich auf bei meinerKasse eingezahltes Geld bis auf weiteres
3 a/g gegen einmonatliche Kündigung

3Vz /o gegen dreimonatliche Kündigung

Im Vvili bei welchem2 /o Zinsen vergütet werden haben die Geldeinleger das Recht
über ihr Guthaben oder über Theile desselben täglich Verfügung treffen zu können

Halle a/S MBank u Wechsel Geschäft

Dritter Gefchichts VoMag zum Besten des
Kirchbau Vereins

n U/Mittwoch den 5 November Abends 8 Uhr
Herr Konsistorialrath Pros L Jaeobi D v iwi ii tlDer Eintritt ist frei Einige reservirte Plätze Preis 75 H sind in der Buchhand
lung von Kegel K Strien alte Promenade und im Geschäft des Herrn Arnold an der
Marktkirche zu haben Die Kollekte welche an den Ausgängen zum Besten des Kirch
bauvereins gesammelt werden soll wird der Theilnahme aller Hörer herzlich empfohlen

Der Ausschutz des Kirchbauvereius
1 Förster

Handels Register
des Kiinigl Amtsgerichts zu Halle a/S

In unser Firmenregister woselbst unter
Nr 1183 die hiesige Handlung in Firma

F

vermerkt steht ist eingetragen
Das Handelsgeschäft ist auf den Kauf
mann
in Laudsberg übergegangen welcher das
selbe unter der bisherigen Firma weiter
betreibt eoutr 1489 des Firmenregisters

Demnächst ist in unser Firmenregister unter
Nr 1489 die Firma

mit dem Sitze zu Halle a S und als deren
Inhaber der Kaufmann

zu Landsberg eingetragen
worden

Halle a/S den 25 Oktober 1884
Kiinigl Amtsgericht Abtheilung VII

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen des Uhrmachers Christian Meyer
zu Halle a S ist zur Abnahme der Schluß
rechnung des Verwalters Termin auf
den 29 November 1884 Vorm 16 Uhr
vor dem königlichen Amtsgerichte Hierselbst
Zimmer Nr 31 bestimmt

Halle a/S den 30 Oktober 1884
Müller I Aktuar

als Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

Gerichtlicher Ausverkauf
Die zur Uhrmacher S

o/t tt schen Konkurs Masse von hier
gehörenden Vorriithe an Regulatoren
Pendnlen Rahmenuhren mit Federzeug
oder Gewichten Reisewecker Uhren
Nachtuhren fiib CyUndernhren Ketten
Schlüssel und Haken von Talmi Nickel
und Stahl u j w sollen Kr Klir

ÄiASTlÄe UVZse

I S v Fzu Taxpreisen gegen Baarzahlnng ver
kauft werden

Halle a S den 31 Oktober 1884
N Konknrs Berwalter

we rden noch a ngenommen Wu chererstr 4 0

Einen Tischlergeselleu verlangt Geiststr 38
Ein Sohn achtbarer Eltern kann bei mir

sofort in die Lehre treten
W Günther Bäckermeister Kellnergasse 6

M
15 17 Jahre alt für Kinder und häusliche
Arbeit wird sofort oder später gesucht

Frau Mühlenbes fOsmünde bei Gröbers

Winter WerMer
Größte Auswahl gutsitzender 500 Stück

gute getragene Winter Ueberzieher
4W Jaqnet und Rock Anzüge Röcke
Hosen Westen Bnxkin Hosen von 6 4
an echte Englisch Keder Hosen mit Latz
und Schlitz Arbeiter Hosen von 2 an
500 Paar Stieseln und Stiefeletten
300 Stück nur gutgehende silberne Ancre
und Cylinder Uhren goldene Damen
Uhren Ketten Ringe Laneaster und
Lefanchenx Gewehre Teschins ohne Knall
7 50 Revolver Terzerole u s w
spottbillig zu verkaufen

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Ein anst Mävch welches gut kochen kann

und etwas Hausarbeit übernimmt wird ges
Magdeburgerstratze 8 I

Eine gntempfohlene Aufwartung ge
sucht Geiststratze 37 p

Eine Aufwartung Mädchen sofort ge
sucht Henriettenstratze 23 II

Die Bel Etage
Wilhelmstr 20 welche von Herrn Professor
Dr Elze seit vielen Jahren bewohnt wird
ist am 1 April 1885 frei und von jetzt ab
anderweit zu vermiethen Ansicht von 2 bis
4 Uhr Nachmittags

Näheres 2 Treppen hoch
3te Etage 3 St 3 K K u Zub

Pr 135 Thlr 1 April zu bez
Neue Promenade Mvntzzwinger 7

St 2 K K zu v erm Pfänn erhöhe 7b I
St g leich zu beziehen Hiindtlftratze 36

Möbl St m K p verm alt Markt 7
Herrschaftliche Bel Etage

Niemeyer und Lindenstraßenecke zu vermiethen
und 1 April 1885 zu beziehen

Halle F
1 möbl St u K an 1 Herrn als Mit

bew zu verm pr W 1,75 Schmeerstr 3
1 möbl St mit Betten ist an 1 oder 2

Herren billig zu verm gr Mrichstr 21
G möbl St auf Wunsch m voller Pension

zu verm Landwehrstratze 16 im Laden
Anst Schläfst offen gr Ulrichstraße 21

für ca 30 Personen noch einige Abende in
der Woche frei im

HStvl k I i vi j
Eine blaue Schürze in gelben Papier

verloren gegangen Bitte abzugeben

Tischler Znmmg
Den Mitgliedern hierdurch zur Nachricht

daß die letztbeschlossene Versammlung
Dienstag Abend 8 Uhr im Vereinslokale

Feldschlößchen stattfindet Um zahlreiches
Erscheinen bittet Der Borstand

unuuwrdroetiöll von 8 8 Hlir Ksötkubt
Ivseratvn

Kr

sllv scke lagsdlatt
sovie kür all
ÄslitsoliliiMs uuck ckvs N8l cke8

8trguAstö V krLelnviöZsridöit situnAS
Vsr eiotm irogtöukrki IlöodLtö Rabg tts

tiötel 6t Laie llavilj
Sonnabend den 1 November vor

letzte Sonntag den 2 November letzte und
Abschieds musikalisch humorist

des Clavierhumoristeu
aus Wien Vollständig neues Programm
Entrse und Vorverkauf wie bisher

Hsllsr
Heute Sonntag Abend

IIumoriiMg dv VoitiäKv
MM Kindern ist der Eintritt bei Vor

trägen nicht gestattet
Nachmittag

RsiLtkr V 61611
Mittwoch den 5 November von

Abends Punkt 8 Uhr ab im Neuen Theater
humoristische Borträge c

Nach diesen Ball Die Vereinsmitglieder
wollen sich hierzu recht zahlreich einfinden
Gäste dürfen nur durch Mitglieder eingeführt

werden Der Vorstand
g KIMN KMMl

am Leipziger Thnrm
Dienstag den 4 November

Leklaedtetest
Früh 9 Uh r

WOtZAUvr
Sonntag früh

NV Sonntag und Montag

Hierzu ladet ein A Rothe

UM
Mauergasse 6

Feier des Resormatiousfestes Sonntag
Abend 8 Uhr Zutritt Jedermann frei

7,/Il

U



Bekanntmachung
Zur Klassensteuer Veranlagung für das nächste Jahr ist wie im vorigen Jahre die

Ausnahme des gesammten Personenstandes hiesiger Stadt erforderlich
Zu diesem Behufe werden in den nächsten Tagen den Eigenthümern der bewohnten

Grundstücke beziehungsweise ihren Stellvertretern so viel Formulare zur Ausfüllung behän
digt werden als sich nach ihrer Angabe Hanshaltungen einschließlich der eigenen
nnd selbstständig einzeln wohnende Personen in jedem Hause befinden

Die Formulare sind binnen 3 Tagen auszufüllen und
demnächst zur Abholung bereit zn hatten

Sollten wider Erwarten Personen die Formulare inner
halb der gegebenen Frist nicht ausfüllen oder die Ausfüllung
gar verweigern so wird dieselbe nötigenfalls im Wege der
administrativen Hilfsvollstreckung auf Kosten der Betreffen
den bewirkt werden

Bei der Ausfüllung ist die auf der ersten Seite des Formulars befindliche
Instruktion genau zn beachten

Es liegt im Interesse der gesammten Einwohnerschaft daß die Aufnahme des Per
sonenstandes mit Sorgfalt und Genauigkeit erfolgt weil sie die Grundlage für eine richtige
und gleichmäßige Steuer Veranlagung bildet

Außerdem ist nach H 12 des Gesetzes vom 25 Mai 1873 betreffend die Einfüh

rung der Klassen und klassistcirten Einkommensteuer jeder Eigenthümer beziehungs
weise dessen Stellvertreter wie auch jedes Familienhaupt für die Richtigkeit und
Bollstiindtgkeit der Angaben in dem Personenstandsverzeichnisse verantwortlich

Jede unterlassene Angabe einer steuerpflichtigen Person
wird auf Grund obiger Gesetzesvorschrift außer mit der
Nachzahlung der betreffenden Steuer mit einer Geldbuße
bis zum vierfachen Jahresbetrage der hinterzogenen Steuer
gerügt werden

Halle a/S den 26 Oktober 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Zinsen der Hellfeld schen Stiftung sollen zunächst für arme Cholera
Waisen der Gesammt Vorstadt Glancha deren Eltern in diesem Bezirke verstorben
sind zu nützlichen Weihnachtsgeschenken Kleidern Lehrmitteln und dergleichen verwendet
werden

Wir fordern daher die Vormünder der bezeichneten Cholera Waisen auf ihre zur
Theilnahme berechtigten Mündel bis zum 19 November er schriftlich bei uns anzumelden

Die Anmeldungen müssen enthalten
3 die Bor nnd Zunamen der Kinder
b das Alter und den jetzigen Aufenthaltsort derselben

Nameu Stand und Todeszeit der Eltern
ä die Striche und Nummer desjenigen Hauses iu welchem der Bater oder die

Mutter der Kinder au der Cholera verstorben find oder doch ihre
Wohnungen zur Todeszeit gehabt haben Verspätete Aumelduugeu bleiben
unberücksichtigt
Halle a/S den 30 Oktober 1884 Die Arueu Direktion

Zernial

Bekanntmachung
Die Herbst Kontrol Versammlungen des diesseitigen Bezirks pro 1884

finden wie folgt statt

Bekanntmachung
Wegen Vornahme von Arbeiten am Hauptwasserrohre in der Thorstraße behufs

Legung der Leitung durch die Zwingerstraße muß

Montag den 3 dss Mts von 9 Uhr Abends bis Dienstag früh
die Wasserzuführung für Glaucha unterbrochen werven uno wird während dieser Zeit den
Grundstücken daselbst das Wasser fehlen

Halle den 1 Novemb e r 1884 Die Wasserwerks Verwa ltung
Bekauutmachuug

In Bezug auf die Verkeilung von Brennmalerial an Arme seitens der Armen
Verwaltung ist zum Zwecke der Erreichung einer wirksameren Unterstützung im laufenden
Jahre eine Aenderung dahin eingetreten l aß an S elle der Anweisungen auf ein gewisses
Braunkohlenstein Quantum das bei emem b stimmten Lieferauten zu entnehmen war jetzt
Anweisungen ausgegeben werden sollen weiche zur Entnahme von Brennmaterial überhaupt
an jeder derartigen Verkaufsstelle und zwar im Werthe von 35 Pf berechtigen

Die Inhaber von Brennmaterial Verkaufostelleu werden in dieser Veranlassung um
Annahme von Anweisungen der bezeichneten Arr deren Einlöjung von unserer Armen Kasse
am ersten Werktage des Monats bis incl i April 1885 während der Kassenstunden erfolgen
wird ersucht

Halle a/S am 30 Oktober 1884 Die Armen Direktion
Zern ial

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Friedrich Hohas aus Vitzeuburg welcher flüchtig ist ist die

Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgefäugniß zu Halle a/S

abzuliefern 2760/84
Halle a/S den 27 Oktober 1884 Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Die Konöitorei von l
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Kontrolplatz Cöuneru Gasthof zum Ring
Am 7 November cr Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1877 1884

Kontrolplatz Merbitz
Am 7 November cr Nachmittags 2 Uhr für die Jahrgänge 1877 1884

3 Kompagnie
Kontrolplatz Ammeudorf Gaudich s Restauration

Am 3 November cr Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1877 1884
Kontrolplatz Giebichenstein Gasihos zum Mohr

Am 3 November cr Nachmittags 2 Uhr für die Jahrgänge 1878 1880

3 Z 1877 1881 1884Kontrolplatz Niemberg am Bahnhofe
Am 4 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1877 1884

Kompagnie
Kontrolplatz Obertentschenthal Planert s Gasthof

Am 3 November cr Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1877 1884
Kontrolplatz Oberrüblingen a/See Kertscher s Gasthof

Am 3 November cr Nachmittags 3 Uhr für die Jahrgänge 1877 1884
Kontrolplatz Eisleben Stadt Wiesenhaus

Am 4 November cr Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1877 1879

4 11 F 1880 1884Kontrolplatz Msleven Land Wiesenhaus
Am 4 November cr Nachmittags 3 Uhr für die Jahrgänge 1877 1879

5 Vormittags 8 1880 18845 Kompagnie
Kontrolplatz Schwittersdorf Gasthaus zum Stern

Am 5 November cr Nachmittags 2 Uhr für die Jahrgänge 1877 1884
Kontrolplatz Gerbstedt am Schützenhause

Am 6 November cr Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1377 1884
6 Kompagnie

Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatze
Am 8 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1877 n 1878

8 10 5 1879 U 18805 Mittags 12 1881 1884Zu vorbenannten Controlen haben außer den Mannschaften genannter Jahrgänge
die im Bezirk sich aufhaltenden Offiziere Aerzte und oberen Militärbeamten der Reserve
zu erscheinen

Bemerkt wird hierbei datz besondere Ordres nicht ausgegeben werden und
die Betreffende lediglich in Folge dieser Belanntmachnng zum Erscheinen ver
pflichtet sind

Unemschuldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf emem anderen Kontrolplatz und zu
anderer Zeit als besohlen hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die im Frühjahr d I von der Kontrol Verfammlung entbunden gewesenen Mann
schaften der Land bezw Seewehr Jahrgang 1872 werden behufs Ueberführung zum
Landsturm von den Kompagnien namentlich beordert

Halle a/S den 12 Oktober 1884
Königliches Bezirks Kommando

2 Bataillons Halle 2 Magdeburgischen Landwehr Regiments Nr 27
gez Zitnovk

Oberstlieutenant z D und Bezirks Kommandeur

Für die Redaktion verantwortlich I B M llhlemaun in Halle Expedition in Waise, havse Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S

S5u HotMKvr
IM Sonntag WU

bei freiem Entr6e Nachmittag und Abend

t X Ä 15 1von der ganzen Kapelle des Stadtorchesters unter persönlicher Leitung des
Herrn Musikdirektor

Nach dem Concert

SLßk rK
Von Sonntag an

MavdmMas SiMmusik
bei gut besetztem Orchester

Ergebenst

8 rßvSonntag den 2 RovemSer er von Nachm 4 bis Abends 12 Uhr
II
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